
S 1- Ortsumgehung Grebehna – Fachbeitrag Umweltverträglichkeit 

Beim Neubauvorhaben OU Grebehna wurden im Rahmen der Vorplanung die Auswirkungen der 
Varianten auf die Schutzgüter nach UVPG untersucht, um eine Vorzugsvariante in Bezug auf die 
Umweltverträglichkeit vorzuschlagen. 

Entsprechend der Allgemeinen Verwaltungsvorschrift zur Ausführung des Gesetzes über die 
Umweltverträglichkeit - UVPVwV sowie den Hinweisen zu den Unterlagen gemäß § 6 UVPG für 
Bundesfernstraßen war grundsätzlich der aktuelle Ist-Zustand bei der Variantenfindung zu ermitteln und 
zu beschreiben.  

Das Gebiet mit den Ortslagen Grebehna und Zwochau befindet sich territorial etwa 8 km südwestlich der 
Stadt Delitzsch und ca. 5 km nordwestlich der Stadtgrenze von Leipzig. Östlich der Ortslage Zwochau 
liegt der ehemalige Tagebau Delitzsch-Südwest. 

Der im Rahmen der Vorplanung untersuchte Raum ist Verbreitungsgebiet des Feldhamsters (Cricetus 
cricetus). Der Feldhamster ist nach der „Richtlinie 92/43/EWG des Rates vom 21. Mai 1992 zur 
Erhaltung der natürlichen Lebensräume sowie der wildlebenden Tiere und Pflanzen“ im Anhang IV 
aufgeführt und nach dem Bundesnaturschutzgesetz (BNatSchG) in Verbindung mit der 
Bundesartenschutzverordnung (BArtSchV) als „besonders geschützt“ und zusätzlich als „streng 
geschützt“ eingestuft. 

Zur Bewertung der Wirkung des Vorhabens auf die Feldhamsterpopulation im Raum Grebehna wurde 
ein artenschutzfachlicher Beitrag zum Feldhamster vom Büro ÖKOTOP GbR erarbeitet. 

Das Bauvorhaben wurde bislang nicht umgesetzt. 
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